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Bezirksklasse Herren HAR

MTV Eyendorf : MTV Ashausen-Gehrden 
Samstag, 26.11.2022, 11:00 Uhr

Ohlsen und Weßels in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 33:30 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom MTV Eyendorf ihr Heimspiel in der Bezirksklasse Herren HAR gegen den
MTV Ashausen-Gehrden. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Ohlsen / Bahn den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Doppeln. Einen knappen Erfolg feierten Ohlsen / Bahn beim 11:7, 9:11, 11:7, 6:
11, 12:10 gegen Harling / Bentin, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich mussten Weßels / Loleit zwar
einen Satz weggeben, fuhren am Nachbartisch ihr Spiel gegen Möller / Schrötke aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Nach verlorenem ersten Satz drehten im Anschluss Herdlitschke / Klepper das
Spiel gegen Lossmann / Hobst und gewannen mit 9:11, 11:5, 11:7 11:8. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Finn Ohlsen hatte gegen Torben Schrötke bei seinem 3:0 keine
Probleme und überraschte Schrötke, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Henning Bahn letztlich im
Repertoire, um Jan Möller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste
man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an der Reihe. Detlev Weßels kam mit der Spielweise von Rolf Bentin am Tisch wiederum gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Christian Herdlitschke beim 2:3 gegen Christian Harling leisten. Am Ende verlor er das im
Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Spiel jedoch knapp. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Wenige Chancen hatte danach Torsten Klepper beim 7:11, 7:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten
Stefan Hobst. Keinen Zähler beisteuern konnte Mats Loleit im Match gegen Detlef Lossmann, das 0:
3 verloren ging. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des MTV Eyendorf und des MTV
Ashausen-Gehrden in die Box. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Finn
Ohlsen das Match gegen Jan Möller und gewann in vier Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Henning Bahn, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Torben Schrötke
verlor. Detlev Weßels konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Christian Harling
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor
Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Fünf Sätze lang beharkten sich Christian Herdlitschke und Rolf Bentin, bevor
der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Das Einzel zwischen Torsten Klepper und Detlef Lossmann endete mit einem knappen 3:
2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Mats
Loleit gegen Stefan Hobst bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Mats Loleit zurück
ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann
die Spannung ihren Höhepunkt. Recht kurzen Prozess machten Ohlsen / Bahn beim 3:0 mit Möller /
Schrötke. Damit war der 9. Punkt für den MTV Eyendorf im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des MTV Eyendorf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:12 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des MTV Ashausen-Gehrden geht es stattdessen am 29.11.2022 gegen den MTV
Hoopte II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 MTV Eyendorf

Doppel: Ohlsen / Bahn 2:0, Weßels / Loleit 1:0, Herdlitschke / Klepper 1:0 
Einzel: F. Ohlsen 2:0, H. Bahn 0:2, D. Weßels 2:0, C. Herdlitschke 0:2, T. Klepper 0:2, M. Loleit 1:1 

 MTV Ashausen-Gehrden
Doppel: Möller / Schrötke 0:2, Harling / Bentin 0:1, Lossmann / Hobst 0:1 
Einzel: J. Möller 1:1, T. Schrötke 1:1, C. Harling 1:1, R. Bentin 1:1, D. Lossmann 2:0, S. Hobst 1:1


